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Projektidee
Die Projektidee von RAWIK beruht auf der Abgabe  von 
mehrsprachigen Kursinhaltszusammenfassungen 
(Deutsch / Englisch / Französisch / Spanisch / Türkisch) 
bei gleichzeitigem Festhalten an Deutsch als 
Kurssprache sowie der Sensibilisierung von 
Kursleitungen bezüglich Besonderheiten in der 
interkulturellen Aus- und Weiterbildung. 

Das Projekt bezweckt somit die Integration der 
freiwilligen nicht-deutschsprachigen 
Programmschaffenden in die bestehenden Aus- und 
Weiterbildungsprozesse der beteiligten Radios. 
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Projektablauf
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Forschung & Entwicklung 
Teil 1 (Juni 2010 - November 2010) 

Input Workshops 1 & 2
• Analyse vorhandener Unterlagen im 

deutschsprachigen Bereich
• Input zur Grundausbildung bei Radio 

Orange (Wien)
• Input zur Grundausbildung im 

asiatischen Raum (ISIS / Manila) und 
zu bestehenden Unterlagen bei 
australischen Community-Medien
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Forschung & Entwicklung 
Teil 1 (Juni 2010 - November 2010) 

Output Workshops 1 & 2
• Schulungsmodul (Kurstag) für KursleiterInnen von 

RAWIK-Kursen
• Kursleitfaden für KursleiterInnen
• Kursablauf

• Pilotkurse
• Drei Kursabläufe (Pilotkurse 1-3 / je 2 Tage)
• Sechs Handouts (Technik / Schreiben für‘s Radio / 

Mehrsprachige Sendungsgestaltung / Feedback / Interview 
/ Recherche)

• Div. Arbeitsblätter sowie Infoblatt zum „Bildungshorizonte“ 
– Ordner

• Auswertung
• Fragebogen Kursleitung
• Fragebogen KursteilnehmerInnen
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Beispiele
Kursleitungsleitfaden
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Beispiele 
Kursablauf Schreiben für‘s Radio und Mehrsprachigkeit (RAWIK 2)
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Beispiele 
Kursablauf Schreiben für‘s Radio und Mehrsprachigkeit (RAWIK 2)
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Beispiele 
Kursablauf Schreiben für‘s Radio und Mehrsprachigkeit (RAWIK 2)



10

Beispiele 
Handout Schreiben für‘s Radio (RAWIK 2)
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Beispiele 
Handout Mehrsprachige Sendungsgestaltung (RAWIK 2)
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Beispiele
Handout Feedback (RAWIK 2 / bei allen Kursen abgegeben)
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Umsetzung 
Teil 2 (November 2010 - Februar 2011)

Auswertung Pilotkurse
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Umsetzung 
Teil 2 (November 2010 - Februar 2011) 

Auswertung Pilotkurse
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Umsetzung 
Teil 2 (November 2010 - Februar 2011) 

Erkenntnisse und direkte Folgen
• RAWIK-Kurse werden neu im regelmässigen 

Grundkursangebot von klipp + klang Radioschule 
Zürich angeboten

• Handout Feedback wird allen RAWIK-
KursteilnehmerInnen abgegeben, unabhängig davon, 
ob das Feedback im entsprechenden Kurs ein 
Schwerpunkt ist

• Die Anpassung der RAWIK-Kursunterlagen bezüglich 
Sprachregelung im Ordner „Bildungshorizonte“  wurde 
nach Möglichkeit ausgeführt, insbesondere bei der 
technischen Grundschulung (Modul 1). Auf eine 
Anpassung in inhaltlicher Hinsicht (Aufteilung 
Kursinhalte gemäss Bildungshorizonte) musste aus 
Kosten- und Zeitgründen verzichtet werden. 
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Reflexion 
Teil 3 (Februar 2011 – März 2011) 

Erfahrung
• Arbeitsaufwand bei der Erarbeitung 

der Kursunterlagen war grösser als 
geplant, was auch zeitliche 
Verzögerungen mit sich brachte

• Positives Feedback von 
KursteilnehmerInnen und 
Kursleitungen
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Reflexion 
Teil 3 (Februar 2011 – März 2011) 

Erkenntnisse 
• Das erarbeitete Kursmaterial kann die Inhalte der 

bestehenden Grundausbildungsmodule in den 
bearbeiteten Bereichen abdecken. 

• Die Pilotkurse mussten dafür auf je zwei Tageskursmodule 
verlängert werden. Tendenziell bedeutet dies einen 
Ausbau der bestehenden Grundausbildung mit den 
bestehenden RAWIK-Modulen auf 5 – 6 Tage

• Mit der Erarbeitung der für die Kursleitung fix 
vorgegebenen Kursabläufen kann die Schulung der 
Grundkursleitungen optimiert werden.

• Diese Standardisierung der Grundkursmodule vereinfacht 
die Entwicklung weiterer Module und zusätzlicher 
Handouts
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Reflexion 
Teil 3 (Februar 2011 – März 2011) 

Aufgaben die bei Projektabschluss noch 
hängig sind...

• Ausstehende Antworten bezüglich Rechteabklärung 
der verwendeten Quellen

• Zugänglichmachung der Handouts für die UNIKOM-Radios 
(Web / pdf. für die Ausbildungsverantwortlichen)
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Reflexion 
Teil 3 (Februar 2011 – März 2011) 

Handlungsbedarf & Empfehlungen
• Ergänzung der folgenden Grundausbildungsmodule im 

Sinne des RAWIK-Projekts

Medienethik
• Das RAWIK-Modul Interview & Recherche  thematisiert aus Zeit-

und Platzgründen nur sehr knapp den Umgang mit 
InterviewpartnerInnen und ethische Grundsätze bei der Recherche 
sowie den Umgang mit Information. Ein Vertiefungsmodul würde 
den Schutz von Betroffenen bei Recherchen sowie den Umgang 
mit unterschiedlichen Sichtweisen thematisieren.

Medienrecht
• Zur Zeit setzt die reguläre Einführung beim Medienrecht bei 

freiwilligen Programmschaffenden das Selbstverständnis der 
Medien als „vierte“Gewalt voraus sowie über den Umgang mit 
Information. Da der Umgang mit Information und das journalistische 
Selbstverständnis herkunftsspezifische  kulturell / politische 
Unterschiede aufweist, ist eine ausführliche Behandlung dieser 
Thematik erwünscht.
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Reflexion 
Teil 3 (Februar 2011 – März 2011) 

Handlungsbedarf & Empfehlungen
• Ergänzung der folgenden Grundausbildungsmodule im 

Sinne des RAWIK-Projekts
Moderation
• Im entsprechenden Modul war aus Zeitgründen für die Vertiefung 

der Moderationstechniken keinPlatz. Eine Ergänzung durch ein 
zusätzliches Modul würde die Aus- und Weiterbildung in diesem 
Bereich vervollständigen. 

Crossmedia / Konvergenz
• Der Umgang mit Crossmedia-Anwendungen gewinnt auch für 

freiwillige Programmschaffende an Bedeutung, da der Austausch 
mit der jeweiligen Community vermehrt webbasiert funktioniert, 
insbesondere über soziale Netzwerke. Bei der Grundschulung sind 
dazu bisher wenige Unterlagen  vorhanden. Ein Schulungsmodul 
dazu kann zusätzliche Möglichkeiten, insbesondere bei der 
Integration von Jugendlichen in Radioprojekten, eröffnen.

• RAWIK-Ansätze sollen auch bei der Weiterbildung von 
freiwilligen Programmschaffenden beachtet werden.
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Dank
• Projektleitung

– Juan Widmer

• Erarbeitung Handouts und Kursleitfaden
– Adriane Borger
– Lucia Vasella
– Nicole Niedermüller

• Mitarbeit im Projektteam
– Liselotte Tännler
– Bianca Miglioretto
– Simon Grab

• Kursleitung
– Andreas Reimann
– Tatiana Veira
– Nikolaus von Frankenberg
– Martin Wilhelm
– Tarek Ben Jemia

• Weitere Projektbeteiligte
– Lukas Weiss / UNIKOM
– Nicole Weiss / Übersetzungsbüro weiss-traductions.ch
– Frank Hagen / Radio Orange Wien
– Louise Graf / Kursadministration klipp + klang Radioschule
– Natalie Berger / Radio X
– Linda Muscheidt / Radio X

• Finanzielle Projektbeteiligung
– Bundesamt für Kommunikation BAKOM / Biel
– Syndikat Schweizerischer Medienschaffender SSM / Bern
– klipp + klang Radioschule / Zürich
– Radio RaBe Bern / Radio LoRa Zürich / Radio X Basel
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Fragen...
• Kontakt

rawik@juanwidmer.ch
Juan Widmer / Projektleitung

mailto:rawik@juanwidmer.ch
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